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Juli
29 Mi sN Spielenachmittag

30 Do
31 Fr DLRG Freibad

August
1 Sa ASV Angeln

2 So
3 Mo
4 Di
5 Mi
6 Do
7 Fr
8 Sa Popp Reiten

9 So
10 Mo
11 Di
12 Mi Förster Fledermäuse

13 Do
14 Fr
15 Sa
16 So
17 Mo
18 Di
19 Mi
20 Do
21 Fr CVJM Zelten

22 Sa "

23 So
24 Mo
25 Di DRK Jung und Alt

26 Mi
27 Do Radfahren

28 Fr
29 Sa
30 So
31 Mo

September
1 Di
2 Mi
3 Do
4 Fr Keltentage Gartenschau

5 Sa FFWTag

6 So
7 Mo
8 Di
9 Mi Gemeinde Wildpark

10 Do
11 Fr
12 Sa Mobiles Kino

Kinderferientage 2015 
 

Es sind bald Ferien und es gibt wieder ein Ferienprogramm! Dieses steht nun fest und Ihr 
könnt Euch auch gleich anmelden. Herunterladen könnt Ihr das Anmeldeformular im 
Internet unter www.moensheim.de 
 

Bi�e gebt Euern Ze�el bis Freitag 17. Juli bei uns im Rathaus ab. 

Mi�woch, 29. Juli 2015 
von 14 – 17 Uhr 
Kinder ab 6 Jahren  
Neue und alte Spiele auf dem Marktplatz für 
Jung und Alt! 
Treffpunkt: 14 Uhr vor dem Turm 
Abholung: 17 Uhr Marktplatz 
Veranstalter: soziales Netzwerk Mönsheim  
Heike Noack � 9253-14 
 

Freitag,  31. Juli  2015 
von 14 – 17 Uhr 
Kinder ab 6 Jahren  
Spiele im Wasser und auf dem Gelände des 
Freibades. Badesachen nicht vergessen! 
Treffpunkt: 14 Uhr Freibad Kasse 
Abholung: 17 Uhr Freibad Kasse 
Veranstalter: DLRG Mönsheim  
Bianca Frommer � 0172 - 7448072 
 

Samstag, 1. August 2015 
von 14 – 17 Uhr 
Kinder ab 10 Jahren  
Schnupperangeln am Willi-Kra�-See. 
Treffpunkt: 13.30 Uhr Freibad  
Abholung: 17 Uhr Freibad 
Veranstalter: ASV Mönsheim  
 

Samstag, 8. August 2015 
von 14 – 17 Uhr 
Kinder ab 6 Jahren  
Wieder dreht sich hier alles um die geliebten 
Vierbeiner …  
Treffpunkt: 14 Uhr Reiterhof Popp 
Abholung: 17 Uhr Reiterhof Popp 
Veranstalter: Familie Popp� 5932 
 

Mi�woch, 12. August  2015 
von 20 – 22 Uhr 
Kinder ab 8 Jahren  
Fledermauswanderung am Abend mit unserem 
Förster Herrn Schiz… geheimnisvoll und 
spannend wird es?! 
Lasst Euch überraschen...! 
Treffpunkt: 20 Uhr Freibad Parkplatz 
Abholung: 22 Uhr Grillplatz Paulinensee 
Veranstalter: Herr Schiz Förster � 9253-22 

.... zum Abschluss ist am Samstag, 12. September  
wieder das Mobile Kino Ludwigsburg zu Gast  in der Alten Kelter. 

Freitag,  21.  und Samstag, 22. August 2015 
von Freitag 15  –  Samstag 16 Uhr 
Kinder ab 6 Jahren  
Auf dem Tobel zelten, grillen, Natur pur erleben, 
Geschichten aus der Bibel hören und gemeinsam 
spielen. 
Treffpunkt und Abholung:  Tobel  
Veranstalter: CVJM Mönsheim 
Philpp Bentel  � 0175 865 65 88   
 
Dienstag, 25. August 2015 
von 14 – 17 Uhr 
Kinder von 6 - 10 Jahren  
Spiel und Spaß, Barfußparcours und  
vieles mehr 
Treffpunkt: 14 Uhr DRK Depot (Sporthalle) 
Abholung : 17 Uhr DRK Depot 
Veranstalter: DRK Mönsheim  
Helga Gocht  � 71 08  
 

Donnerstag, 27. August 2015 
von 14 – 17 Uhr 
Kinder ab 8 Jahren  
Radtour rund um Mönsheim. 
Bi�e überprü� vorher euer Fahrrad und 
vergesst nicht Euern Helm!  
Treffpunkt: 14 Uhr Freibad  
Abholung: 17 Uhr Freibad 
Veranstalter: Gemeinde Mönsheim 9253-22 
 

Samstag, 5. September 2015 
von 14 – 18 Uhr 
Kinder ab 6 Jahren  
Ein Nachmi�ag bei der Feuerwehr:  
Neues entdecken und ausprobieren  
Treffpunkt: 14 Uhr Feuerwehrhaus  
Abholung: 18 Uhr Feuerwehrhaus 
Veranstalter: Freiwillige Feuerwehr Mönsheim 
Nadine Gille � 9253 -23 
  
Mi�woch, 9. September 2015 
Kinder ab 6 Jahren (max. 20 Kinder) 
Wir fahren in den Wildpark! Ein erlebnisreicher 
Vormi�ag inmi�en von Tieren.  
Unkostenbeitrag  5.- Euro mitbringen! 
Treffpunkt: Wimsheimer Straße Bushaltestelle 
8.15 Uhr (wir fahren mit dem Bus!) 
Abholung: dort um  14.50 Uhr 
Veranstalter: Gemeinde Mönsheim 9253-22 

Keltentage     
siehe WHW 
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Anmeldung zu den 
Kinderferientagen 2015 
 
 
  

 
 
 
 
 
........................................................................................................... 
(Familienname) 

 
1. Kind................................................................................................. 
 (Vorname)                                  (Alter) 
 

2. Kind.................................................................................................  
 

3. Kind................................................................................................. 
 

 

............................................................................................................. 
(Anschrift)      (Telefonnummer) 

  

Anmeldung zu folgenden Veranstaltungen (bitte ankreuzen):  
 

1.Kind    2.Kind   3.Kind  
 

� � � Mi. 29. Juli Alte und neue Spiele - soziales Netzwerk  
 

� � � Fr. 31. Juli Spiele im Freibad - DLRG 
 

� � � Sa. 1. August Schnupperangeln -  ASV 
 

� � � Sa. 8. August Reiternachmittag – Reiterhof Popp 
 

� � � Mi. 12. August Fledermäuse – Förster Herr Schiz  
 

� � � Fr. 21. + Sa. 22. August Zeltlager auf dem Tobel mit dem CVJM 
 

� � � Di. 25. August Barfußparcours - DRK 
           

� � � Do. 27. August Radtour - Gemeinde 
 

� � � Sa. 5. September Unsere Feuerwehr - Feuerwehr 
 

� � � Mo. 7. – Fr. 11. September Keltentage  
 

� � � Mi. 9. September Ausflug zum Wildpark Pforzheim - Gemeinde 
    5 Euro mitbringen!  
  

 
.............................................................................. 

(Unterschrift des/der Erziehungsberechtigten) 
 

Bitte bis Freitag, den 17. Juli 2015 im Rathaus abgeben !! 
Die Anmeldung ist verbindlich. Wer durch Krankheit oder aus sonstigen wichtigen Gründen nicht 
teilnehmen kann, muss sich beim jeweiligen Veranstalter des Kinderferientages direkt abmelden.
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Der Enzkreis hat in den vergangenen Wochen und Monaten 
zahlreiche Unterkünfte in verschiedenen Gemeinden herge-
stellt. Wie auch in der Presse zu lesen war, muss der Kreis in 
diesem Jahr zusätzlichen Wohnraum für weitere 300 und 
im Jahr 2016 für weitere 600 Menschen finden. Alle Ge-
meinden des Enzkreises sind aufgefordert, zusammen mit der 
Kreisverwaltung, Häuser oder Grundstücke für den Bau provi-
sorischer Unterkünfte bereitzustellen. Gelingt dies nicht, kann 
die Kreisverwaltung die Gemeinden verpflichten, öffentliche 
Einrichtungen (z. B. Sporthallen) für die Unterbringung zu ver-
wenden.
Auch die Gemeinde Mönsheim kann und darf sich dieser ge-
samtgesellschaftlichen Aufgabe nicht verschließen. Der Ge-
meinderat wurde am 25. Juni 2015 vom Ersten Landesbeam-
ten des Enzkreises, Herrn Wolfgang Herz, darüber informiert, 
dass der Enzkreis ein derzeit als Lagerplatz genutztes Grund-
stück im Gewerbegebiet „Langer Graben“ von Privat pachten 
kann, um darauf eine provisorische Unterkunft für ca. 50 Asyl-
suchende zu errichten. In diesem Gespräch wurde dem Ge-
meinderat auch erläutert, wie die Menschen betreut und be-
gleitet werden. Neben der rein technischen Hausverwaltung, 
werden sich Sozialarbeiter des Enzkreises um die Belange der 
Asylsuchenden kümmern. Die künftige Sozialdezernentin des 
Enzkreises, Frau Katja Kreeb, nahm ebenfalls an dem Gespräch 
teil und berichtete, dass sich in allen Gemeinden, in denen es 
bereits größere Unterkünfte gibt, Ehrenamtliche zusammen-
gefunden haben, die den Menschen helfend zur Seite stehen. 
Seitens des Landratsamtes und des Vereins miteinanderleben 
e. V. gibt es Schulungs- und Unterstützungsangebote für die-
se ehrenamtlichen Helfer. Frau Kreeb verheimlichte nicht, dass 
sich die Lebensweise der Menschen aus anderen Kulturen sehr 
von unseren mitteleuropäischen Gewohnheiten unterschei-
det. Sie betonte aber auch, dass es noch nirgends kriminelle 
Vorkommnisse gab. Insbesondere die Furcht vor Diebstählen 
und Einbrüchen seien völlig unbegründet.
Der Gemeinderat stimmte am Ende des Gespräches zu, die 
Pläne des Enzkreises zu unterstützen. Die Nachbarn der künf-
tigen Wohnanlage werden zu einem Informationstermin ein-
geladen werden. Der Gemeinderat wird voraussichtlich in sei-
ner ersten Sitzung nach der Sommerpause, am 17. September 
2015, im Rahmen der öffentlichen Gemeinderatssitzung über 
das Baugesuch des Enzkreises beraten.
Schon heute bitte ich Sie, auch im Namen des Enzkreises, um 
Ihre Unterstützung. Jeder Einzelne ist dabei genauso willkom-
men, wie Vereine und Gruppierungen.

Thomas Fritsch
Bürgermeister

Mönsheim hat jetzt einen Häckselplatzpaten

Er wird in Zukunft ein wachsames Auge darauf haben, dass 
auf dem Häckselplatz in Mönsheim alles mit rechten Dingen 
zugeht: Xhavit Zeqiraj ist vor wenigen Tagen vom Landrat-
samt Enzkreis zum ehrenamtlichen „Häckselplatzpaten“ be-
stellt worden. „Es freut uns sehr, dass sich Herr Zeqiraj bereit 

Amtliches

Baufortschritt Pforzheimer Straße
Die Arbeiten zum Neubau der Pforzheimer Straße inkl. Ka-
nal, Wasserleitung, Gas und Medien sind gut im Zeitplan. 
Gleich nach dem Marktplatzfest, wird mit dem nächsten 
Bauabschnitt begonnen. Die Tiefbauarbeiten werden 
dann ab der Zufahrt zum Marktplatz in Richtung Westen 
fortgesetzt. Mühle, Farbenhaus und Lebensmittelmarkt 
können dann aus Richtung Leonberger Straße angefah-
ren werden. Der Marktplatz aber nur aus Richtung Friolz-
heimer Straße / Schulstraße.
Ende August wird die Baustelle für 2 Wochen ruhen (aus-
genommen vielleicht Pflasterarbeiten). Zusammen mit 
dem Bauleiter wurde festgelegt, was die Firma bis dahin 
alles erledigt haben muss.

Anfang September wird die Baustelle schließlich 
den Kreuzungsbereich Pforzheimer Straße / Bachstra-
ße / Grenzbachstraße erreicht haben. Dann wird eine 
Durchfahrt in oder aus diesen Straßen nicht mehr mög-
lich sein. Das Landratsamt Enzkreis wird bis dahin ent-
sprechende verkehrsrechtliche Anordnungen treffen. Die 
Grenzbachstraße wird dann ebenso zur Sackgasse, wie 
die Bachstraße. Es wird auch zu besprechen sein, wie den 
Verkehrsteilnehmern verdeutlicht werden kann, dass es 
dann keinerlei Möglichkeit mehr gibt, von Ost nach West 
durch den Ort zu kommen, damit waghalsige Wende- 
oder Rangiermanöver vermieden werden.

Eltern, die Ihre Kinder mit dem Auto zur Villa Kunterbunt 
bringen, werden gebeten, während dieser Zeit nicht in die 
Grenzbachstraße zu fahren, sondern auf dem Parkplatz 
vor dem Kindergarten in der Pforzheimer Straße zu par-
ken oder, besser noch, die Kinder zu Fuß zum Kindergar-
ten zu bringen.

Unterbringung von  
Flüchtlingen und Asylsuchenden in Mönsheim

Fast täglich erreichen uns Bilder von Flüchtlingen aus den 
Kriegs- und Krisengebieten dieser Welt. Menschen auf der 
Flucht vor Terror, Folter und Unterdrückung. In der Europä-
ischen Gemeinschaft wird derzeit über die Verteilung die-
ser Menschen auf die Staaten in Europa verhandelt. Zurzeit 
nimmt Deutschland überproportional viele Flüchtlinge auf. 
Nach deren Erstaufnahme in Notunterkünften des Landes, 
werden sie den Regierungspräsidien zur Weiterverteilung in 
die Stadt- und Landkreise übergeben. Während die Städte die 
Menschen in Wohnungen ihres Stadtgebietes unterbringen 
können, müssen die Landkreise entsprechende Unterkünfte 
in ihren kreisangehörigen Gemeinden suchen.



6 2.7. 2015  Nr. 27

6.  Abbruch von 4 Mehrfamilienhäusern mit anschließendem 
Neubau von 4 Mehrfamilienhäusern mit gemeinsamer 
Tiefgarage

  Baugrundstücke: Mitteltalstraße 4 – Flst. 3351, Mitteltal-
straße 5 – Flst. 3352/2, Mitteltalstraße 7 – Flst. 3354 und 
Wimsheimer Straße 3 – Flst. 3345

  Antrag auf Bauvorbescheid mit erforderlichem Einverneh-
men nach § 36 Baugesetzbuch

7. Antrag des DRK – Ortsvereins
 Zuschuss zum Kauf eines neuen Fahrzeuges
8.  Zweckverband Altenpflegeheim Heckengäu – Sachstands-

information zur Sanierung des Haus Heckengäu
9. Genehmigung von Spenden
10. Bekanntgaben; Verschiedenes
11. Anfragen aus der Mitte des Gemeinderates

Die Bevölkerung wird zu der Sitzung herzlich eingeladen.
gez. Thomas Fritsch
Bürgermeister

Bericht Gemeinderatssitzung, 18. Juni 2016

Zu Besuch im Gremium war der Leiter des Polizeipostens 
Heimsheim, Herr Polizeihauptkommissar Uwe Schweigert. Er 
präsentierte dem Gemeinderat die Mönsheimer Kriminal-
statistik aus dem Jahr 2014 und stand für alle Fragen aus 
dem Bereich der Polizeiarbeit zur Verfügung.
Die Präsentation zur Vorstellung kann im Internet unter http://
www.moensheim.de/UserFiles/file/Polizei.pdf abgerufen und 
heruntergeladen werden.
Ergänzend zu den Zahlen berichtete Herr Schweigert, dass im 
Jahr 2014 auf Gemarkung Mönsheim 18 Unfälle erfasst wur-
den, davon sechs mit Personenschäden. Dabei wurden zwei 
Personen, darunter ein Radfahrer, schwer verletzt. 2013 waren 
es 24 Unfälle gewesen.
Auf Frage aus dem Gemeinderat teilt er mit, dass die land-
kreis- und regierungsbezirksübergreifende Zusammenarbeit 
mit der Polizei in Rutesheim, Leonberg und Weil der Stadt gut 
funktioniere.
Den Beschluss, einen gemeindlichen Vollzugbediensteten zu-
sammen mit Heimsheim und Wurmberg einzustellen begrüß-
te Herr Schweigert. Er verspricht sich dadurch Entlastungen, 
insbesondere, was den ruhenden Verkehr angehe.

Anschließend stand das Hauptthema der Sitzung auf dem Pro-
gramm, die Hochwasserschutzmaßnahmen der Gemeinde 
Mönsheim. Bürgermeister Fritsch erinnerte zunächst an die 
im letzten Jahr vorgestellte Hochwasserschutzkonzeption, die 
aufgezeigt habe, an welchen Stellen Maßnahmen erforderlich 
seien.
Mit der heutigen Präsentation sollen die konkreten Planun-
gen für drei dieser Maßnahmen vorgestellt werden. Die Mit-
arbeiter des Büros Wald + Corbe, Jörg Koch und Holger Lauer, 
erläuterten anhand einer Präsentation, die im Internet unter 
http://www.moensheim.de/UserFiles/file/Hochwasser.pdf ab-
gerufen werden kann, den aktuellen Stand der Planung.

erklärt hat als Häckselplatzpate tätig zu sein“, berichtet der 
Leiter der Abfallwirtschaft im Enzkreis, Ewald Buck.
In seiner neuen Funktion wird der aus Mönsheim stammen-
de Xhavit Zeqiraj unter der Woche zu unterschiedlichen Zei-
ten und am Wochenende des öfteren auf dem Häckselplatz 
vorbeischauen. Seine Aufgabe ist es, Fragen der Anlieferer zu 
beantworten und sie zu beraten, wie die Abfälle ordnungsge-
mäß abgelagert werden. Er hat aber auch die Befugnis, Anlie-
ferungen zurückzuweisen, wenn diese nicht aus Baum- und 
Strauchschnitt oder kompostierbaren Gartenabfällen beste-
hen. Gleiches gilt, wenn Anlieferer, die von außerhalb des Enz-
kreises kommen, die Häckselplätze nutzen möchten.

Xhavit Zeqiraj meldet dem Landratsamt auch, wenn der 
Grüngutcontainer beziehungsweise der Häckselplatz gut mit 
Baum- und Strauchschnitt gefüllt ist, um so möglichst schnell 
wieder Platz für neue Anlieferungen zu schaffen.

Aus dem Gemeinderat

Einladung Gemeinderatssitzung, 9. Juli 2015

Am Donnerstag, den 9. Juli 2015 findet im Rat-
haus, Sitzungssaal eine öffentliche Sitzung des 
Gemeinderates statt. Die Sitzung beginnt um 
19.30 Uhr.

Öffentliche Tagesordnung:

1. Fragen der Zuhörer
2.  Bebauungsplan und örtliche Bauvorschriften „Schellen-

berg – 1. Änderung“
 a)  Beratung und Beschlussfassung über den Entwurf des 

Bebauungsplans, der örtlichen Bauvorschriften und der 
Begründung

 b)  Beschlussfassung über die öffentliche Auslegung sowie 
der Beteiligung der Behörden und sonstiger Träger öf-
fentlicher Belange zum Entwurf

3. Bebauungsplan Gödelmann – 2. Änderung
 a)  Beratung und Beschlussfassung über den Entwurf des 

Bebauungsplans, der örtlichen Bauvorschriften und der 
Begründung

 b)  Beschlussfassung über die öffentliche Auslegung sowie 
der Beteiligung der Behörden und sonstiger Träger öf-
fentlicher Belange zum Entwurf

4.  Antrag auf immissionsschutzrechtliche Änderungsgeneh-
migung zur Errichtung und zum Betrieb einer zusätzlichen 
Mischanlage sowie eines Puffersilos im Bereich der beste-
henden Kalksteinaufbereitungsanlage (Schotterwerk)

 Baugrundstück: Am Dieb 1 – Flst. 6468
  Stellungnahme mit erforderlichem Einvernehmen nach § 

36 Baugesetzbuch
5. Ortsmitte Mönsheim
  Beratung und Beschlussfassung über das weitere Vorge-

hen zur Gestaltung im Bereich Pforzheimer Straße 3 und 5
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•	 Der See kann auch künftig zum Fischen genutzt werden. 
Der niedrigere Dauerstau werde durch die größere See-
oberfläche ausgeglichen. Sofern die Variante 2 umgesetzt 
wird, fließen Quellen aus dem Erhardsberg natürlich in 
den See. Außerdem ergebe sich vor dem süd-westlichen 
Dammbereich eine große Einstautiefe, was der Fischerei 
zugutekommt.

•	 Den Eintrag von Sedimenten zu verhindern, um damit 
künftig nicht mehr ausbaggern zu müssen, ist technisch 
nicht möglich, da die Sedimente zu fein seien. Außerdem 
müssten derartige Maßnahmen vor dem See und damit in 
der Wasserschutzzone II erfolgen.

•	 Bei Variante 1 wird das Pumpwerk zwischen einem fünfzig- 
und hundertjährigen Hochwasser überflutet.

•	 Der Schutz vor einem hundertjährigen Hochwasser kann 
nur durch die vorgeschlagenen Rückhaltebecken sicher-
gestellt werden. Weder kleinere, dezentrale Maßnahmen 
noch ungesteuerte Vorpuffer könnten diesen gewährleis-
ten. Bei dezentralen Maßnahmen müsste bei jedem Bau-
werk die gesamte Technik vorgehalten werden, was dieses 
Vorgehen sehr unwirtschaftlich mache. Außerdem fehlten 
für derartige Maßnahmen die Flächen.

•	 Die Schaffung von Flachwasserzonen ist möglich. Diese 
können sogar eventuell als Ausgleichsmaßnahmen ange-
rechnet werden.

•	 Die Grundfläche für den Damm ist bei Variante 2 größer. 
Die Höhe liege bei Variante 1 rund drei Meter über dem 
bisherigen Damm, bei Variante 2 rund siebeneinhalb Me-
ter über dem derzeitigen Gelände, das aber tiefer liege als 
der jetzige Damm.

Bürgermeister Fritsch wies auf das gezeigt Beispielfoto hin, 
worauf zu erkennen ist, dass der Damm aber nicht als Mauer 
da stehe, sondern als Böschung ausgeführt werde.
Eine Bepflanzung mit Sträuchern wird nicht möglich sein, da 
durch das Wurzelwerk die Standfestigkeit beeinträchtigt wür-
de. Es werde Gras eingesät, das gemäht oder beweidet wer-
den müsse.
Zur Wartung des Rohrauslasses muss es eine Zufahrtsmög-
lichkeit zum Fuß des Damms geben.
Die Planung soll bis Jahresende fertiggestellt werden. Das 
Genehmigungsverfahren daure anschließend voraussichtlich 
drei bis vier Monate. Wenn ein Planfeststellungsverfahren nö-
tig werden sollte, würde dieses deutlich länger dauern.
Parallel zur Planung laufen derzeit die Umwelt- und Arten-
schutzuntersuchungen.
Die Förderrichtlinien Wasserwirtschaft werden derzeit überar-
beitet, so dass die Förderfähigkeit im Moment nicht geklärt 
werden kann.
Ein Beitritt zum Zweckverband Strudelbachtal gestalte sich 
voraussichtlich schwierig, da dessen Planungen auf ein fünf-
zigjähriges Hochwasser ausgerichtet seien. Dennoch beab-
sichtigen die Regierungspräsidien Karlsruhe und Stuttgart, 
weitere Gespräche zu führen.
Auf Antrag von Bürgermeister Fritsch beschloss der Ge-
meinderat einstimmig, die Planung auf Grundlage von 
Variante 2 fortzuführen.

Von den zehn Maßnahmenpaketen des Hochwasserschutz-
konzeptes sollen zunächst die Pakete A (Bushaltestelle Ler-
chenhof) und E (Freibad) umgesetzt und außerdem die Pla-
nung für den Paulinensee abgeschlossen werden.
Letztere erläuterte Herr Lauer. Für den Paulinensee wurde 
2011 im Rahmen einer Sicherheitsüberprüfung festgestellt, 
dass die Stabilität des Damms nicht mehr gewährleistet ist. 
Die beabsichtigte Sanierung wurde wegen des Hochwassers 
im Jahr 2013 zunächst zurückgestellt. Im Rahmen des Hoch-
wasserschutzkonzepts sei nun der Umbau in ein Hochwasser-
rückhaltebecken vorgesehen. Das Büro habe dafür zwei Vari-
anten untersucht:
1.  Sanierung und Erhöhung des bestehenden Dammbau-

werks
2.  Neubau des Damms rund 60 Meter südlich des bestehen-

den Dammbauwerks
Variante 1 (Neubau am Bestand) falle dabei um 50.000 bis 
100.000 Euro günstiger aus, da weniger Material benötigt wer-
de. Variante 2 (Neubau weiter südlich Richtung Freibad) biete 
aber einige Vorteile, die auch das Landratsamt dazu bewogen 
hätten, diese zur Weiterplanung zu empfehlen:
•	 der neue Standort liegt außerhalb der Wasserschutzzone II
•	 das Pumpwerk „Schlupfsee“ wird bei Hochwasser nicht 

überstaut
•	 die Quellen, die im Bereich des alten Damms liegen, befin-

den sich bei dieser Variante innerhalb des Stauraums
•	 größere Seefläche beim Dauerstau
•	 einfachere Bauausführung
In den nächsten Tagen würden Bohrungen für das Bodengut-
achten durchgeführt. Darin werde geprüft, ob der Untergrund 
am geplanten Standort ausreichend dicht sei.
Variante 2 biete außerdem die Möglichkeit, den Grillplatz zu 
erhalten. Bei Variante 1 werde dieser durch den neuen Damm 
überschüttet und müsste ggfs. neu gebaut werden. Auch ein 
Abgraben des Geländes sei dort möglich. Das zusätzlich ge-
wonnene Volumen werde dann aber zum Großteil schon bei 
Dauerstau genutzt, so dass nur wenig zusätzliches Volumen 
zur Hochwasserrückhaltung genutzt werden könne. Bei der 
jetzigen Planung erfolge eine Überflutung des Grillplatzes ab 
einem ungefähr zehnjährigen Hochwasser. Eine genauere Be-
rechnung werde noch erfolgen.

Gemeinderätin Stahl sprach sich für Variante 2 aus, da so das 
Pumpwerk geschützt werden könne. Sie erkundigte sich, ob 
dafür Grunderwerb notwendig werde. Bürgermeister Fritsch 
antwortete, dass die genauen Flächen erst im Rahmen der 
weiteren Planung ermittelt werden könnten. Wichtig sei, den 
Grunderwerb auf privatrechtlicher Basis abzuwickeln, um ein 
aufwendiges Planfeststellungsverfahren zu vermeiden.
Weitere Fragen beantworteten die Mitarbeiter von Wald + 
Corbe:
•	 Einen vollständigen Schutz vor einem hundertjährigen 

Hochwasser bietet nur die Umsetzung aller Maßnahmen 
des Hochwasserschutzkonzepts. Durch den Umbau des 
Paulinensees werden die Überflutungsflächen aber klei-
ner, in welchem Umfang könne aber nur eine detaillierte 
Berechnung zeigen.
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Maßnahmen wird gewährleistet, dass das bestehende Bach-
bett für ein hundertjähriges Hochwasser ausreicht.
Zur Umsetzung der Gewässeraufweitung beim Gewerbege-
biet (Maßnahmenpaket F) wird Grunderwerb erforderlich. Die 
Ausweisung von Gewässerrandstreifen ist dagegen auch auf 
Privatgrundstücken möglich.
Das Rückhaltebecken Lerchenhof ist für den Schutz vor einem 
hundertjährigen Hochwasser unabdingbar. Auch in diesem 
Bereich helfen kleinere Maßnahmen oder ungesteuerte Puffer 
nicht. Es muss das notwendige Rückhaltevolumen geschaffen 
werden.
Bürgermeister Fritsch kündigt an, wegen des Rückhalte-
beckens an der Landesstraße L 1177 Richtung Weissach 
(Maßnahmenpaket J) erneut auf die Straßenbauverwaltung 
zuzugehen. Dies habe er bereits unmittelbar nach dem Hoch-
wasser im Juni 2013 getan, dort aber die Antwort erhalten, 
dass das Land keinen Handlungsbedarf sehe.

Voruntersuchung für ein Sanierungsgebiet „Mönsheim 
III“ Beauftragung einer Grobanalyse 
Im Rahmen der Haushaltsberatungen 2015 wurde bespro-
chen, das Potential für ein weiteres Sanierungsgebiet in Möns-
heim untersuchen zu lassen.
Die STEG hat daraufhin ein Angebot unterbreitet. Weitere An-
gebote wurden nicht eingeholt. Die Mitarbeiter der STEG ken-
nen sich durch Ihre langjährige Tätigkeit in Mönsheim bestens 
in unserem Ort aus. Der Kostenumfang liegt darüber hinaus 
in einem Bereich, wo eine so genannte „freihändige Vergabe“ 
möglich ist.
Für die Grobanalyse zum Sanierungsgebiet „Ortsmitte II“ fie-
len rund 6.700 € an. Inklusive Nebenkosten beläuft sich das 
vorliegende Angebot auf rund 5.750 €. Ein eventueller Ge-
bietsrundgang und ein Planungsworkshop sind als Eventual-
position mit angeboten und in diesem Betrag nicht enthalten.
Einstimmig beschließt der Gemeinderat, die STEG im 
Rahmen des vorgelegten Angebotes mit der Erstellung 
einer Grobanalyse zu beauftragen.

Fragen der Gemeinderäte beantwortete Bürgermeister 
Fritsch wie folgt:
•	 Die von der Gemeindeprüfungsanstalt empfohlene Perso-

nalausstattung ist beim Zweckverband Bauhof noch nicht 
erreicht. Von den Bewerbern, die auf die letzte Ausschrei-
bung eine Zusage erhalten hatten, hat einer abgesagt.

•	 Der Vorschlag, die Grenzbachstraße während des zweiten 
Bauabschnitts der Pforzheimer Straße als Sackgasse auszu-
weisen, wird dem Verkehrsamt vorgetragen.

•	 Der Bebauungsplan für das Vorhaben der Firma TICO wird 
auf der Tagesordnung der nächsten Sitzung stehen.

•	 Die Bauarbeiten in der Pforzheimer Straße liegen im Zeit-
plan. Vertreter der Markplatzfestvereine waren bei der 
letzten Baustellenbesprechung dabei und konnten ihre 
Anliegen vortragen.

•	 Von der GIG GmbH ist keine Reaktion auf das ablehnende 
Schreiben des Landratsamts eingegangen. Die Firma wird 
aufgefordert, das Grundstück abzumähen.

•	 Es besteht keine Verpflichtung, Hunde anzuleinen.

Anschließend wurden die für dieses Jahr geplanten Maßnah-
men vorgestellt. Zunächst erläuterte Herr Koch die Maßnah-
men beim Freibad. Dort geht der Zustrom bei einem hun-
dertjährigen Hochwasser durch den Umbau des Paulinensees 
auf 3,4 Kubikmeter je Sekunde zurück. Dennoch bleibt die 
Gefahr der Überflutung bestehen, wenn der Rohreinlauf der 
Verdolung im Freibadgelände durch Treibgut verstopft wird. 
Er stellt verschiedene Alternativen für die Verbesserung der 
Situation vor.
Im Bereich unterhalb des Freibads ist der Durchlass unter der 
Kreisstraße nach dem See-Umbau für ein hundertjähriges 
Hochwasser ausreichend groß bemessen, wenn keine Ver-
stopfung durch Treibgut auftritt. Bei Verstopfung könnte Was-
ser Richtung Freibadparkplatz laufen. Dies könnte durch den 
Bau eines kleinen Damms verhindert werden.
Der Gemeinderat beschloss mit 10 Ja- gegen 2 Nein-Stim-
men, die Planung im Bereich des Einlaufs ins Freibadge-
lände mit der Variante Offenlegung des Grabens, Anhe-
bung des Wegs und Bau eines Stegs im Freibadgelände 
fortzuführen. Außerdem soll untersucht werden, wie die 
Situation an der Brücke vor dem Einlauf ins Freibadgelän-
de verbessert werden kann.

Bei der Bushaltestelle Lerchenhof wird bei Starkregenereig-
nissen immer wieder die Kreisstraße überschwemmt und es 
kommt zu Erosionsproblemen im Entwässerungsgraben ent-
lang des Waldrands.
Um das künftig zu vermeiden muss der Graben befestigt und 
zum Weg hin abgegrenzt werden. Das Schachtbauwerk muss 
erneuert werden, ebenso der Durchlass unter der Straße, da 
dessen Durchmesser zu gering ist und die Einleitung weiter 
bachabwärts erfolgen muss.

Einstimmig beschloss der Gemeinderat, die vorgestellte 
Planung fortzuführen und mit dem Enzkreis abzustim-
men.
In den Gesprächen mit dem Landratsamt soll auch der Bau 
einer Amphibienleiteinrichtung angeregt werden. Der Vorsit-
zende wies aber darauf hin, dass die Kosten dafür nicht von 
der Gemeinde getragen werden könnten.

Schließlich stellte Herr Christoph Müller, ebenfalls vom Büro 
Wald+Corbe, den Entwurf des Gewässerentwicklungsplans 
vor (Präsentation siehe unter http://www moensheim.de/
UserFiles/file/GEP.pdf). Er beschrieb den Ablauf der Planung 
und stellt beispielhaft einige der vorgeschlagenen Maßnah-
men vor. Der Entwurf wurde auch dem Landratsamt vorge-
legt. Wenn von dort Änderungsvorschläge kommen, werden 
diese eingearbeitet. Anschließend wird der endgültige Plan 
im Gemeinderat vorgestellt.
Abschließend beantworteten die Mitarbeiter des Ingenieur-
büros Fragen der Gemeinderäte:
Private Zisternen werden bei den Berechnungen zur Hoch-
wasserrückhaltung nicht berücksichtigt, da deren Potenzial 
zu gering ist, einen Effekt zu erzielen.
Ein Umbau der Brücke in der Grenzbachstraße ist nicht erforder-
lich. Mit den im Hochwasserschutzkonzept vorgeschlagenen 
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Die Bevölkerung aus den umliegenden Gemeinden wird um 
entsprechende Kenntnisnahme  gebeten.
Gemeinde Friolzheim

Sperrmüll-Markt

Zu verschenken

•	 Heller Teakholztisch, beidseitig ausziehbar 0,78 x 1,25 m
 Telefon: 07044 5550

Interessenten setzen sich bitte mit dem Anbieter in Verbin-
dung!

Freizeit, Bildung & Kultur

Freibad Mönsheim

Sommer im Freibad
Ab dem 6. Juli findet montags von 18.30 Uhr bis 19.30 Uhr 
das wöchentliche Training der DLRG im Freibad statt. In 
dieser Zeit werden auch die Deutschen Jugendschwimm-
abzeichen abgenommen. Wir bitten um Verständnis, dass 
hierfür die Außenbahn abgesperrt wird.

Wie in den letzten Jahren lädt die DLRG ein, sonntags von 
11.00 Uhr bis 11.30 Uhr am Aquafitness-Angebot teilzu-
nehmen. Die Teilnahme ist kostenlos. Los gehts am 5. Juli. 
Die genauen Termine werden im Freibad am DLRG-Ver-
einsheim ausgehängt.

Latha math!

Die Keltenzeit naht!
Vom 7. –11. September 2015 schlagen wir wieder unser Lager 
auf.

Soziales Netzwerk

Gemeinsam schmeckt es am Besten

Der offene Mittagstisch ist für Alle offen, für Jung und Alt, es 
gibt keine Altersbegrenzung weder nach oben noch nach un-
ten.
Am Donnerstag, den 16. Juli 2015 um 12.00 Uhr findet wieder 
ein offener Mittagstisch in der Alten Kelter statt.
Es gibt Gulasch, Spätzle und Salat. Bei den Kosten von 6 Euro 
sind ein Nachtisch und ein Getränk enthalten.
Bitte bis 15. Juli 2015 im Büro des Sozialen Netzwerk Möns-
heim spätestens anmelden.
Wenn Sie nicht zu Fuß kommen können und auch keine Mit-
fahrgelegenheit haben melden Sie sich bitte, wir werden ei-
nen Fahrdienst organisieren.

Öffnungszeiten des Büros sind von Montag bis Freitag von 
10.00 –12.00 Uhr.
In dieser Zeit sind wir auch telefonisch unter der Telefon-
nummer 9253 14 erreichbar oder per Mail unter sozial.netz@
moensheim.de

Marktplatzfest 

Besuchen Sie unseren Stand beim Marktplatzfest. Am Sonn-
tag, den 5. Juli stehen wir mit unserem Informationsstand im 
Foyer der Alten Kelter. Wir freuen uns auf Sie, Ihre Fragen, Ihre 
Ideen, Ihre Anregungen.
Sie wollen sich mal richtig alt fühlen?! Bei uns haben Sie die 
Möglichkeit, Sie können in einen Altersanzug schlüpfen.
Beim Glücksrad könne Sie kleine Preise gewinnen!

Bekanntmachungen

ACHTUNG!

Jubiläumsfest der Feuerwehr Friolzheim, 10. –12.07.2015
Festumzug am Sonntag, 12.07.2015 in der Ortsdurchfahrt 
Friolzheim
Im Rahmen der 125-jährigen Jubiläumsfeierlichkeiten wird es 
am Sonntag, 12.07.2015 um 13.30 Uhr einen großen Festum-
zug in der Ortsdurchfahrt von Friolzheim geben.
Hingewiesen wird darauf, dass die Ortsdurchfahrt Friolzheim 
zu diesem Anlass von ca. 12.00 –16.00 Uhr komplett gesperrt 
ist.
Die Pforzheimer Straße (K 4566, zwischen Ort und Kreisver-
kehr) wird während des Festwochenendes nur als Einbahn-
straße (ortsauswärts) befahrbar sein, da die südliche Fahr-
bahnhälfte als Parkplatz zur Verfügung steht.
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Kindergärten

Gemeindekindergarten

Wichtelhaus

Technolino 

Durch das Projekt „TECH-
NOlino“ besteht seit Som-
mer 2013 die Bildungspart-
nerschaft zwischen dem 
Kindergarten Wichtelhaus 
und der Firma FBM. Bereits 
zum zweiten Mal haben 
die Schulelefanten vom 
Wichtelhaus sich „auf die 
Spur der Ketten“ gemacht.
Nachdem die Kinder im 
Kindergarten viele Ketten 

untersucht, Metall geschmolzen und ein Buch der Firma Bin-
der angeschaut hatten, konnten wir für Albert, den neugieri-
gen Pelikan, eine Kette löten.
Wir merkten, das ist ganz schön schwierig… und wurden im-
mer neugieriger darauf, wie Ketten hergestellt werden.
Am Freitag, 26. Juni 2015 durften wir dann die Firma FBM hier 
in Mönsheim besuchen. Nach der Begrüßung durch den Ge-
schäftsführer Christian Eckart, führten uns die beiden Auszu-
bildenden Sandra Klein und Ivan Miloloza durch die Produkti-
onsräume der Kettenfabrik. Vom Rohmaterial bis zur fertigen 
Kette konnten wir die unterschiedlichen Arbeitsprozesse be-
obachten. Sandra und Ivan beantworteten geduldig die Fra-
gen von Albert und der Kinder. Wir staunten nicht schlecht, 
als wir sahen, wie aus geschmolzenem Metall große Drahtspu-
len entstanden und danach unendlich lange Ketten gemacht 
wurden.

VIIIELEN DANK für den spannenden Vormittag.

Wenn du Lust hast, 5 Tage lang draußen zu sein, am Feuer zu 
kochen und zu erleben, wie unsere Vorfahren ihre Tage ver-
brachten, dann melde Dich an und komm mit! 
Alle abenteuerlustigen, wetterfesten und wildnistauglichen 
Jungkeltinnen und Jungkelten im Alter von 9 –12 Jahren sind 
herzlich eingeladen.
Montag und Dienstag treffen wir uns morgens zur 10. Stunde 
und kehren abends zur 17. wieder zurück.
Von Mittwoch auf Freitag heißt es Lagerleben pur mit Über-
nachtung, Feuer und allem was dazu gehört. (Wenn das Wet-
ter uns wohl gesonnen ist!)
Die Kosten für unser Lager betragen 85,– € und werden in den 
2 Wochen davor eingesammelt.

Ich freue mich auf die Keltenzeit und auf Euch!

Slán leat
von Lilas

Nähere Info gibt es bei Silke Wuff, 0176 56717127

Freiwillige Feuerwehr
Mönsheim

Sekunden können entscheidend sein…

Die Feuerwehr Tel. 112
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Bis zur Halbzeit hatte Wiernsheim, aber auch die PSG wenig 
Glück den Ball in den 3.05 m hohen Korb zu werfen und so 
ging es mit 13:5 Rückstand zur Pause.
Im 3. Viertel drehte Pforzheim auf und zog mit großen Schrit-
ten davon. Aber zwei starke Aktionen brachten noch 4 se-
henswerte Punkte für die Wiernsheimer Mannschaft. Dann 
war aber für die letzten 7 Minuten das Pulver verschossen und 
Pforzheim traf immer wieder bis zum Endstand von 39:9.
Das Ergebnis ist wesentlich deutlicher als der eigentliche 
Spielverlauf und die Wiernsheimer waren nach der kurzen 
Enttäuschung dann schon zufrieden mit dem Spiel; schließ-
lich trainiert die Mannschaft erst seit einem halben Jahr zu-
sammen. Alles in allem machte dieses Testspiel Lust auf mehr.

Die U-10 Mannschaft mit ihren Trainern

Aus anderen Ämtern

Enzkreis

Am Freitag, 3. Juli: Geräteflohmarkt beim Medi-
enzentrum in Pforzheim

Alte Laptops, Overhead- und Dia-Projektoren, 16 mm-Geräte, 
Lautsprecher und vieles mehr, was in den Schulen nicht mehr 
zum Einsatz kommt, holt das Medienzentrum Pforzheim-Enz-
kreis derzeit aus dem Keller, um Platz für neue Verleihgeräte 
zu schaffen. Am Freitag, 3. Juli, können Sammler, Bastler und 
Technikfans zwischen 14.00 und 18.00 Uhr bei einem Floh-
markt im Hof beim Medienzentrum in der Kronprinzenstraße 
9 in Pforzheim (hinter dem Hauptgebäude des Landratsamtes) 

Schulen

Von Wölfen, Wäldern und Wünschen…  
ein märchenhaftes Theaterstück der 5. Klassen 
der Gemeinschaftsschule Heckengäu

Aufführung am 9.7.2015 um 17.00 Uhr in der alten Schul-
turnhalle in Mönsheim – Eintritt frei!
Wölfe haben es nicht leicht! Im Märchenreich sind sie höchst 
unbeliebt und überleben bekanntlich auch nur selten ein Mär-
chen. Damit ist jetzt Schluss! Der Wolf will nicht mehr einfach 
nur böse sein und geht mit diesem Wunsch zur Zauberfee, 
welche jedoch bereits mächtig im Stress ist, denn keiner im 
Märchenreich scheint so richtig zufrieden zu sein. Fee und Zau-
berer kommen gar nicht mehr nach mit dem Wünsche erfüllen 
und so bleibt es nicht aus, dass die Erfüllung mancher Wünsche 
für reichlich Chaos und Verwirrung im Märchenreich sorgt.
Von der Fee in den Wald geschickt stolpert der Wolf von einem 
Märchen ins andere, bringt mit „gesundem Wolfsverstand“ 
Ordnung ins Chaos und schafft es so, sich seinen größten 
Wunsch selbst zu erfüllen. Im Anschluss laden wir das Publi-
kum zu einem kleinen Imbiss ein!

Basketball AG der Gemeinschaftsschule 
Heckengäu

Bereits am 18.04.15 fand das erste Testspiel der U10 Mann-
schaft der Basketball AG aus Wiernsheim statt. Die Gegner-
mannschft war die U10 der PSG Pforzheim, bei der die meis-
ten Spieler bereits 1 –2 Jahre Basketball spielen.
Freudig aufgeregt sind die 11 Spieler und die begleitenden El-
tern mit den beiden Trainern nach dem Treffpunkt in Wierns-
heim zu der Spielstätte auf den Haidach gefahren. Das Spiel 
war in einen Heimspieltag der PSG eingebettet, so dass auch 
die Atmosphäre der Spiele vor- und nachher erlebt werden 
konnte.
Nach dem obligatorischen Aufwärmen und dem Zuweisen 
der Gegenspieler ging es zum Sprungball. Gespielt wurden 
4 x 7 Minuten gestoppt. Bei der U10 ist Manndeckung vorge-
schrieben und auch, dass jeder Spieler mindestens 1/4 kom-
plett spielen muss.
Hier geht es nicht primär um das Gewinnen, sondern um den 
Spass und das Heranführen zum Basketball.
Zu Beginn des Spiels merkte man die größere Erfahrung der 
PSG-Spieler, welche gleich einige Körbe erzielen konnten. 
Aber ein 3er und ein weiterer Korb der Wiernsheimer brachten 
„nur“ einen 11:5 Rückstand nach dem ersten Viertel.
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Erfolgreicher Start der Vortragsreihe von VdK 
und PatientenForum

„Nach Knie- oder Hüft-OP Reha notwendig!“140 interes-
sierte Zuhörer im Großen Kursaal Bad Cannstatt
Zweite gemeinsame Vortragsveranstaltung am 15. Juli 
2015 „Nach einer Knie- oder Hüftgelenksoperation braucht 
es stets eine zielgerichtete Rehabilitation. Denn die Nach-
behandlung ist genauso wichtig wie die OP.“ Diese Aussage 
zog sich wie ein roter Faden durch die erste gemeinsame 
Veranstaltung von Sozialverband VdK Baden-Württemberg 
e. V. und PatientenForum e. V. in Stuttgart-Bad Cannstatt. 
Beim Vortragsabend „Fit bei Arthrose und künstlichem Ge-
lenk“ sprachen sich die Mediziner, Professor Dr. Stefan Sell 
(Bad Wildbad), Dr. Rolf Pauschert (Bad Wimpfen) sowie der 
Mannheimer Arzt und Moderator Dr. Thomas Weiss für ein 
individuelles Rehabilitationsgesamtkonzept nach Hüft- und 
Knieendoprothetik aus. OPs allein reichten nicht aus, um den 
Patienten zu umfassender Genesung zu verhelfen. Vielmehr 
müsse man konsequent das Rehaziel einer reibungslosen Wie-
dereingliederung ins häusliche und berufliche Umfeld verfol-
gen. Hierzu brauche es individuelle Maßnahmenbündel unter 
Einbeziehung der Betroffenen, denn ohne deren aktive Mit-
wirkung ließe sich das jeweilige Rehaziel nicht erreichen. Und 
nur so könne man den Patienten langfristig wieder zu mehr 
Lebensqualität verhelfen. Dies sei auch angesichts der stei-
genden Lebenserwartung ein nicht zu unterschätzender As-
pekt, betonten die Experten und die beiden Veranstalter vor 
rund 140 Zuhörern im Großen Kursaal. Gleich eingangs der 
gut besuchten Abendveranstaltung hatte Klaus Gretzinger, 
der stellvertretende Vorsitzende des PatientenForums betont: 
„Die Sichtweise ‚Wenn Naht gesetzt, dann Patient o.K.’ ist eine ver-
kürzte Sicht.“ Gretzinger, der den erkrankten Forumsvorsitzen-
den Max Lux vertreten hatte, brachte auch seine Freude zum 
Ausdruck, dass PatientenForum und VdK Baden-Württemberg 
mit der Rheumaliga und den vier ebenfalls beteiligten Klini-
ken, der Fachklinik Sonnenhof, dem Kompetenzzentrum Bad 
Rappenau, dem Parksanatorium Aulendorf und dem SRH 
Gesundheitszentrum Bad Wimpfen, wichtige Partner für ihre 
Vortragsreihe gefunden haben. Landesverbandsgeschäfts-
führer Hans-Josef Hotz strich in seinem Grußwort die Mög-
lichkeiten des VdK-Sozialrechtsschutzes, gerade auch bei 
Schwierigkeiten im Zusammenhang mit der Rehagewährung, 
heraus. Und er verwies auf die enorme Bedeutung der VdK-
Sozialpolitik – der zweiten großen VdK-Hauptaufgabe – bei 
der Entwicklung einer sinnvollen, ausgeglichenen und 
gerechten Sozialgesetzgebung. Sein Potential als mitglie-
derstärkster Verband in Bund und Land wolle der Sozialver-
band VdK in diesem Jahr beispielsweise bei der Schaffung des 

in aller Ruhe stöbern. Die Aktion läuft im Rahmen der Klima-
schutzwoche. Wer auf der Suche nach einem bestimmten Ge-
rät ist oder sonstige Fragen hat, kann sich vorab unter Telefon 
07231 308-9770 oder per Mail an medienzentrum@enzkreis.
de erkundigen.

Bereitschaftsdienste

Ärztlicher Wochenenddienst

In lebensbedrohlichen Situationen verständigen Sie bitte 
sofort den Rettungsdienst unter der Europarufnummer 112.
Den allgemeinärztlichen Bereitschaftsdienst erreichen Sie 
kostenfrei unter der einheitlichen Rufnummer 116117. 

Wo und wie  
ist der ärztliche Notfalldienst zu erreichen?

Der ärztliche Notdienst befindet sich nun im
Eingangsbereich des Krankenhauses Mühlacker
in der Hermann-Hesse-Straße 34.

Zeiten des ärztlichen Notfalldienstes:

Montag, Dienstag, Mittwoch, Donnerstag
von 19.00 Uhr bis zum Folgetag 7.00 Uhr
an Wochenenden
von Freitag 19.00 Uhr bis Montag 7.00 Uhr
an Feiertagen sowie am 24.12. und 31.12.
vom Vorabend 19.00 bis zum Folgetag 7.00 Uhr

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst

Der zahnärztliche Notdienst kann unter folgenden Nummern 
erfragt werden:
Bereich Mühlacker unter 0621 38000816

Apothekennotdienst

04.07.2015
Tiergarten-Apotheke Haidach Pforzheim, Strietweg 70
Telefon: 07231 414500

05.07.2015
Brücken-Apotheke Pforzheim, Leopoldstraße 17
Telefon: 07231 32189
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Wochenspruch: 
Aus Gnade seid ihr selig geworden durch Glauben, 
und das nicht aus euch: Gottes Gabe ist es.
Epheser 2,8

Wochenlied: 
Wach auf, du Geist der ersten Zeugen EG 241

Sonntag, 5. Juli 2015, 5. Sonntag nach Trinitatis 
10.00 Uhr Ökumenischer Gottesdienst für Große und Kleine 
in der Kirche
Das Opfer ist für die Diakonie Katastrophenhilfe bestimmt

Montag, 6. Juli 2015 
9.30 Uhr Krabbelgruppe „Windelflitzer“
(Kathrin Pusinelli & Mandy Müller, 
07044 9169739)
20.00 Uhr Bibelgesprächskreis „Baustelle Bibel“ 
im Gemeindehaus

Dienstag, 7. Juli 2015
10.00 Uhr Krabbelgruppe
( Bianca Nagler 07044 949940, Nadja Larrosa 07044 306422 )
14.00 Uhr Frauenkreis
20.00 Uhr Kirchenchor

Mittwoch, 8. Juli 2015
20.00 Uhr Kinderkirchvorbereitung im Pfarrhaus

Donnerstag, 9. Juli 2015
9.30 Uhr Minitreff
(Kathrin Bürle, 07044 9167678, Claudia Martin, 07044 9583025)
20.00 Uhr Posaunenchor

Jugendgruppen und weitere Veranstaltungen: siehe CVJM

Mitteilungen:

Warum denn in die Ferne schweifen,  
wenn das Gute liegt so nah!

Bei schönstem Wetter trafen sich am 17. Juni morgens in der 
Frühe 49 Personen am Freibadparkplatz. Mit dem Reisebus 
der Firma Kost, den der Chef höchstpersönlich lenkte, fuhren 
wir in unsere Landeshauptstadt. Maria Fritz stimmte uns in 
den Tag ein, mit dem Gedicht von Jörg Zink, das uns bei un-
serer Luther-Gemeindefahrt als Lied ebenfalls jeden Morgen 
begleitete: „Dich rühmt der Morgen, leise verborgen singt die 
Schöpfung dir, Gott, ihr Lied. Es will erklingen in allen Dingen und 
in allem, was heute geschieht…“
Johanna Knapp, unser Geburtstagskind bekam gleich noch 
eine ganze Schüssel leckeren Geburtstagskuchen überreicht, 
den Maria Fritz extra für sie gebacken hatte.
Unser erster Halt war beim Hauptbahnhof, wo unsere Reise-
leiterin Sybille Böpple zustieg. Sie führte uns den ganzen Tag 
und gab uns viele neue und interessante Informationen und 
Geschichtle rund um Stuttgart.

GKV-Versorgungsstärkungsgesetzes unter Beweis stellen und 
sich entsprechend positionieren, so Hotz.
Weitere Information bei Hans Kuhnle, Telefon: 6949

Diakonie- und Sozialstation   
Heckengäu e.V.
– Hilfe, die sich sehen lässt –

Als Vertragspartner der Kranken- und Pflegekassen 
bieten wir an: 
•	 Alten- und Krankenpflege
•	 Hauswirtschaftliche Versorgung
•	 Nachbarschaftshilfe
•	 Betreuungsgruppe für demenzkranke Pflegebedürftige
Sie erreichen uns persönlich: Mo –Fr: 9.00 –12.00 Uhr
Rathausstraße 2, 71299 Wimsheim
Telefon: 07044 8686, Fax: 07044 8174
Unser Anrufbeantworter ist außerhalb der Bürozeiten geschal-
tet. Sie können über den Anrufbeantworter um Rückruf bitten. 
Wochenend- und Feiertagsdienst ist bei uns selbstverständ-
lich und ist unter der oben genannten Nummer zu erreichen.

Allgemeine Info

Nachmittagskaffee für  
Pflege- und Adoptiveltern sowie Interessierte

Zu unserem Nachmittagskaffee am Samstag, den 11.07.2015 
sind Pflege- und Adoptiveltern, sowie Interessenten, die sich 
vorstellen können, ein Kind zeitweise oder auf Dauer in ihre 
Familie aufzunehmen, zum Austausch herzlich eingeladen.
Bitte melden Sie sich, telefonisch bei Familie Perel, Telefon: 
07041 8106900 in Wiernsheim-Pinache zu unserem Treffen an.
Beginn ist um 15.00 Uhr Kinder sind selbstverständlich will-
kommen.

Kirchen

Evangelische
Kirchengemeinde Mönsheim

Bei der Ölschläge 5, Telefon: 07044 7304, Fax: 07044 920484,
E-Mail: Pfarramt.Moensheim@elkw.de,
Internet: www.ev-kirche-moensheim.de,
Pfarrerin: Erika Haffner, Pfarrer: Daniel Haffner
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Wer wollte, konnte zu Fuß von der Grabkapelle nach Uhlbach 
gehen, um dort dann wieder in den Bus einzusteigen, der uns 
über Stuttgart-Stadtmitte nach Warmbronn zum Abendessen 
brachte und von dort dann später wieder sicher zurück nach 
Mönsheim.

Ein ganz herzliches Dankeschön an Maria Fritz, die diese Fahrt 
zusammen mit der Firma Kost organisiert und vorbereitet hat 
und uns einmal mehr ermöglicht hat, gemeinsam einen wun-
derschönen Tag mit vielen guten Einblicken und Eindrücken 
zu erleben!!

Liebenzeller Gemeinschaft
Mönsheim

Liebenzeller Gemeinschaft
Mönsheim

Wimsheimer Straße 15/1

Mittwoch, den 8.7.
20.00 Uhr Bibel- und Gebetsstunde

Wir fuhren zum Beispiel bei der Villa Reitzenstein vorbei, hielten 
bei der Wieland-Wagner-Höhe und genossen den wunderschö-
nen Ausblick von dort. Wir fuhren durch uns unbekannte Stra-
ßen, drehten eine Runde um den Neckarpark, machten beim 
Mercedes-Benz-Museum einen Zwischenstopp. Dort war im Frei-
en eine Oldtimerausstellung, die von Vielen bewundert wurde.

Auf Umwegen fuhren wir Richtung Stadtmitte, wo wir unter 
anderem die Markthalle besuchten und im Ratskeller ein gutes 
Mittagessen genießen konnten. Anschließend ging es dann - 
wieder auf Umwegen mit schönsten Ausblicken auf Stuttgart 
und Umgebung - zur Grabkapelle auf dem Württemberg. Dort 
haben wir das Mausoleum besichtigt, das Wilhelm I. von Würt-
temberg für seine zweite Frau Katharina - nach dem Entwurf 
seines italienischen Hofbaumeisters Giovanni Salucci - an die-
sem schönen Ort errichten ließ. Selbstverständlich haben wir 
auch von dort das Rundumpanorama sehr genossen.
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9.00 Uhr Eucharistiefeier in Wimsheim 
10.00 Uhr ökumenischer Gottesdienst zum Marktplatzfest in 
der evang. Kirche in Mönsheim
10.30 Uhr Eucharistiefeier in  Friolzheim 
10.30 Uhr Eucharistiefeier in Wurmberg
11.30 Uhr Tauffeier für Giulia Emmanuela Cannella in Heims-
heim

Dienstag, 7.7.15
15.30 Uhr Andacht im Schwester-Karoline-Haus in Friolzheim
18.30 Uhr Eucharistiefeier in Friolzheim

Mittwoch, 8.7.15
18.30 Uhr Eucharistiefeier in Wimsheim

Donnerstag, 9.7.15
18.30 Uhr Eucharistiefeier in Wiernsheim

Freitag, 10.7.15
18.30 Uhr Eucharistiefeier in Wurmberg

Samstag, 11.7.15
11.00 Uhr Tauffeier für Hannah Amelie Langer in Friolzheim
15.30 Uhr Eucharistiefeier der ital. Gemeinde in Friolzheim
18.30 Uhr Eucharistiefeier in Mönsheim
18.30 Uhr Eucharistiefeier in Wimsheim

Sonntag, 12.7.15; 
15. Sonntag im Jahreskreis, Ev.: MK 6,7-13
9.00 Uhr Eucharistiefeier in Wurmberg
9.00 Uhr Eucharistiefeier in Friolzheim 
10.30 Uhr Eucharistiefeier in Heimsheim 
10.00 Uhr ökumenischer Gottesdienst zum Straßenfest in der 
kath. Kirche; mit dem evangelischen Kirchenchor in Wierns-
heim

Persönliche Beichtgespräche jederzeit nach terminlicher Abspra-
che möglich! Herzliche Einladung dazu! 

wöchentliche Veranstaltungen

Kath. Singkreis Wiernsheim 

KATH. SINGKREIS
WIERNSHEIM

Chorprobe im GZ Wiernsheim immer dienstags um 20.00 Uhr.
Neue Sänger/Innen sind jederzeit herzlich willkommen!!
Chorleiter und Organist: 
Jürgen Tallafus, Telefon: 07044 2149010

Colors of Heaven 

Unsere Chorproben sind immer montags, 19.30 Uhr im ev. Ge-
meindehaus in Wimsheim oder Mönsheim.

Katholische Kirchengemeinde 
Heilig Kreuz Wiernsheim-Wurmberg-Mönsheim und 

Katholische Kirchengemeinde 
Heilig Geist Heimsheim

(Seelsorgeeinheit Süd im Dekanat Mühlacker)
Pfarrer der Seelsorgeeinheit:
Pfarrer Norbert Bentele (Telefon: 07033 33072),
Pfarrvikar David Pankiraj (Telefon: 07044 9096720)

Pfarrbüro Heimsheim:
Siglinde Stroheker, Mozartstr. 7, 71296 Heimsheim
Telefon: 07033 33072, Fax: 07033 33025
E-Mail: HeiligGeist.Heimsheim@drs.de
Bürozeiten:
Mo, Di: 8.00 –12.30 Uhr, Do: 13.00 –18.00 Uhr

Pfarrbüro Wiernsheim:
Ingrid Kleiner, Hindenburgstraße 23, 75446 Wiernsheim
Telefon: 07044 5956, Fax: 07044 920789
E-Mail: heiligkreuz.wiernsheim@drs.de
www.kath-kirche-wiernsheim.de
Bürozeiten:
Mo, Di: 8.00 Uhr –11.30 Uhr,
Do: 8.00 –11.00 Uhr und 17.00 –19.00 Uhr

Ansprechpartner/Innen in unserer Kirchengemeinde:
Wiernsheim: Herr Tallafus, Telefon: 07044 2149010
Wurmberg: Frau Sabine Fritz, Telefon: 07044 43688
Mönsheim: Frau Christine Riese: Telefon: 07044 7972

Gottesdienste

Donnerstag, 2.7.15, Fest Mariä Heimsuchung
18.30 Uhr Eucharistiefeier in Wiernsheim

Freitag, 3.7.15
18.30 Uhr Eucharistiefeier in Wurmberg

Samstag, 4.7.15
15.30 Uhr Eucharistiefeier der ital. Gemeinde in Friolzheim
18.30 Uhr Eucharistiefeier in Wiernsheim 
18.30 Uhr Eucharistiefeier in Heimsheim 

Sonntag, 5.7.15; 14. Sonntag im Jahreskreis, Ev: Mk 6,1b-6
„Und sie nahmen Anstoß an ihm 
und lehnten ihn ab. Da sagte Jesus 
zu ihnen: Nirgends hat ein Prophet 
so wenig Ansehen wie in seiner 
Heimat, bei seinen Verwandten 
und in seiner Familie. Und er 
konnte dort kein Wunder tun; nur 
einigen Kranken legte er die Hän-
de auf und heilte sie. Und er wun-
derte sich über ihren Unglauben.“
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Wir laden ein

Donnerstag, 2. Juli
19.30 Uhr Treffen der Ökum. Kirchengemeinderäte im Kath.
Gemeindehaus in Weissach

Freitag, 3. Juli
20.00 Uhr Hauskreis bei Familie Schürer in Flacht

Sonntag, 5. Juli – 5. Sonntag nach Trinitatis
09.30 Uhr Gebetskreis
10.00 Uhr Ökum. Gottesdienst für Große und Kleine zum
Marktplatzfest in der Evang. Kirche in Mönsheim
10.00 Uhr Mini-Kids
17.00 Uhr Walk & Talk – Der Lauftreff (Info: 07044 306653)

Dienstag, 7. Juli
19.00 Uhr TeenNight in Weissach

Vereine

Senioren-Club Mönsheim

Senioren-Club

Wir treffen uns wieder am Donnerstag, den 9. Juli 2015 um 
14.00 Uhr in der Alten Kelter.
Wer Lust hat zu uns zu Stoßen, kann das gerne tun!
Wir freuen uns über jeden Neuankömmling!
Euer Senioren-Club

SpVgg Mönsheim

Homepage der SpVgg Mönsheim
www.spvggmoensheim.de
E-Mail Adresse Pressewart
presse@spvggmoensheim.de

Öffnungszeiten der Geschäftsstelle im Sportheimbüro:
Die Geschäftsstelle wird nur noch bei Bedarf donnerstags 
zwischen 18.00 Uhr und 18.30 Uhr geöffnet!
Bitte melden Sie sich vorher per E-Mail bei Roland Borzer an: 
geschaeftsstelle@spvggmoensheim.de

Bei Interesse bitte nachfragen bei unserem Chorleiter Sigi 
Zembok, Telefon: 07152 997944 oder Andrea Gille, Telefon: 
07044 6806, und unter www.colorsofheaven.gmxhome.de 

Wichtige Mitteilungen für diese Woche

Achtung: 

Die Pfarrbüros in Heimsheim und Wiernsheim sind am 2. 
und 3. Juli wegen Urlaub geschlossen. Pfarrer Bentele ist je-
doch erreichbar!

Freizeit auf dem Füllmenbacherhof:

Liebe Kinder, liebe Eltern, auf dem „Füllmenbacher Hof“ vom 
18.09.–20.09.2015 erwarten euch unvergessliche, erlebnisrei-
che, kreative Tage, in denen es euch bestimmt niemals lang-
weilig wird.
Für unsere gemeinsame Freizeit steht uns das dekanatseigene 
Freizeithaus „Füllmenbacher Hof“ in Diefenbach zur Verfügung.
Wenn du 9 bis 14 Jahre alt bist, in unserer Kirchengemeinde 
wohnst, kannst du dich anmelden.
Das Jugendfreizeithaus hat 24 Betten und ist einfach und 
zweckmäßig eingerichtet. Leintuch und Schlafsack / Decke 
sind mitzubringen.
Wir würden uns freuen, wenn ihr uns bis zum 01.09.2015 
per Email (HeiligKreuz.Wiernsheim@drs.de) oder per Telefon 
07044 5956, 07033-33072 zu- oder absagt.
Über euer Kommen freut sich der Jugendausschuss mit Sabi-
ne Bauer, Andreas Biebl, Holger Klumpp, Melanie Shetty, Mar-
tin Zelz

Zum Nachdenken

„Niemand ist so arm, dass er nicht für einen Ärmeren ein Son-
nenstrahl, ein Lebenslicht werden könnte – niemand so reich, 
dass er nicht beides brauchte.“ (Hermann Bezzel)

Evangelisch-meth. Kirche 
Mönsheim

Leonberger Straße 47
Pastor Walter Knerr, Bachstr. 29, 71287 Weissach
Telefon: 07044 31586, Telefax: 07044 930448
E-Mail: weissach@emk.de; Internet: http://emk-weissach.de

Wort zur Woche

Aus Gnade seid ihr selig geworden durch Glauben und das 
nicht aus euch: Gottes Gabe ist es. (Epheser 2,8)
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dann jedoch das Tempo wieder massiv erhöht. Der Gegner 
konnte sich in der Schlussphase kaum noch Befreien. Die Tore 
zum 2:2 Ausgleich von Andreas Kotschner und Torsten Bauser 
dann die logische Folge. Am Ende fehlten uns wohl nur weni-
ge Minuten um das Spiel noch komplett zu drehen.
In der dritten Partie dann ebenfalls der schnelle Rückstand 
nach einem Foulelfmeter durch die Großglattbacher. Auch 
hier zeigten wir wieder Moral und blieben dran. Immer wieder 
rollten Angriffe über Lothar Fritsch aus dem Mittelfeld, Markus 
Bentel dann in der Folge mit besten Chancen, den Ausgleich 
besorgte jedoch wieder Andreas Kotschner.
Er war es auch, der nach erneutem Rückstand mit einem se-
henswerten Schuss zum 2:2 ausglich. Ähnlich wie im Spiel 
zuvor wollte das Team nun den Sieg einfahren und warf alles 
nach vorne. Gerhard Wolf und Ralf Wurster mussten in höchs-
ter Not Konter in eigener Unterzahl abwehren. Kurz vor Ende 
dann das verdiente Siegtor durch Paul Eder.
Eiskalt und mit Auge schob er den Ball vorbei an allen gegne-
rischen Abwehrbeinen ins Tor.
Alles in allem ein sehr guter Auftritt unseres Teams. Nur auf-
grund der schlechteren Tordifferenz reichte es mit 4 Punkten 
knapp nicht zum zweiten Platz.

SV Iptingen – SpVgg Mönsheim 1:0
SpVgg Mönsheim – FC Bauschlott 2:2
SpVgg Mönsheim – TSV Großglattbach 3:2

Oben v.l.: J. Maier, O. Walter, A. Kotschner (3), F. Knapp, M. Brinktrine,  
R. Wurster, M. Bentel Unten v.l. : Mutlu, D. Essig, P. Eder (1), G. Wolf, L. Fritsch, 
T. Bauser (1)

Nachbericht Fußball-Bezirkspokalendspiele

Rechtzeitig zu Spielbeginn des C-Jugend-Endspiels SpVgg 
Renningen – FV Löchgau hörte es auf zu regnen und langsam 
kam die Sonne hervor.
Die Renninger kamen mit der Außenseiterrolle gut zurecht. 
Erst kurz nach der Halbzeit konnte der Bezirksmeister und Auf-
steiger in die Landesstaffel aus Löchgau mit 1:0 in Führung ge-
hen. Renningen drängte auf den Ausgleich musste jedoch in 
der Nachspielzeit das 0:2 hinnehmen. Der Renninger Kampf-
geist konnte die 2 Klassenunterschiede beinahe kompensie-
ren.

Marktplatzfest 2015
Wir laden Sie auch in diesem Jahr ganz herzlich ein, unser 
Gast auf dem Turmplatz zu sein.
Auf unserer Speisekarte finden Sie handgemachte Maul-
taschen, wahlweise in der Brühe oder mit selbstgemach-
tem Kartoffelsalat. Vom Grill bieten wir Ihnen Schnitzel im 
Weck sowie Rote und Rostbratwürste an. Am Sonntag er-
wartet sie zusätzlich Rollbraten mit Kartoffelsalat.
Samstagabends können Sie auf dem Marktplatz vor der 
Showbühne unsere Cocktails an der Bar genießen oder 
etwas gemütlicher, am Weinstand leckere Weine sowie 
Fischbrötchen.
Unser Kelter Café erwartet Sie dann am Sonntagnachmit-
tag mit reichhaltigem Kuchenbuffet – für das wir gerne 
noch Kuchen und Torten entgegennehmen.
Kommen Sie vorbei – wir freuen uns auf Sie!!
Die SpVgg Mönsheim

Vor dem offiziellen Fassanstich können unsere Maul-
taschen (mit Kartoffelsalat) beim Straßenverkauf 
zwischen 11.30 Uhr und 13.00 Uhr erworben werden. 
Bringen Sie dazu bitte geeignete Gefäße mit. 

Berichte:

AH Sportfest SV Iptingen
Am vergangenen Freitag lud der SV Iptingen im Rahmen sei-
nes Sportfests zu einem AH Turnier ein. Gespielt wurden alle 
Paarungen jeweils 25 Minuten auf dem großen Spielfeld. Zu 
Beginn ging es bei besten Wetterbedingungen gleich gegen 
die Gastgeber aus Iptingen.
Die SpVgg erspielte sich einige Torchancen, jedoch ohne zähl-
baren Erfolg. Es war nicht einfach Lücken im gegnerischen 
Abwehrverbund zu finden. Das Mittelfeld um Torsten Bauser, 
Andreas Kotschner und Mutlu setzten hier immer wieder star-
ke Akzente. Jürgen Maier konnte sich durch das Entschärfen 
eines Distanzschusses glänzend auszeichnen. Kurz vor Ende 
kassierten wir dann nach abgewehrtem Schuss den Abstau-
ber zum 0:1 Endstand.
Das Spiel gegen den FC Bauschlott begann gleich im ersten 
Angriff mit einem Abwehrfehler, den der Gegner eiskalt zur 
Führung ausnutzte. In der Folge dann das verletzungsbeding-
te Ausscheiden von Markus Brinktrine und Oliver Walter. Frank 
Knapp übernahm die Position des Liberos, die er fortan glän-
zend ausfüllte.
Nach dem zweiten Gegentor sah es dann zunächst einmal 
nicht gut aus. Durch die Ergänzung mit Daniel Essig wurde 
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Die SpVgg Mönsheim gratuliert den Bezirkspokalsiegern so-
wie den Zweitplatzierten zu den tollen Leistungen und fairen 
Spielen.
Unser besonderer Dank, auch den der teilnehmenden Mann-
schaften, gilt unserem Platzwart Roland Borzer für den „Tep-
pich“, sowie allen Helfern und Kuchenspendern, die zum Ge-
lingen der Veranstaltung beigetragen haben.

Kai-Uwe Lenk
Jugendleitung SpVgg Mönsheim

CVJM Mönsheim e. V.
Internet: www.cvjm-moensheim.de

Eiscafé beim Marktplatzfest

Liebe Mönsheimer/innen,
zu unserem Eiscafé beim Mönsheimer Marktplatzfest am 4. 
und 5. Juli laden wir Sie ganz herzlich ein. Neben verschie-
denen leckeren Eiskreationen sowie Flammkuchen bieten wir 
am Sonntag auch wieder Bastelmöglichkeiten für Kinder an.
Der Erlös des Eiscafés ist diesmal für die Finanzierung unserer 
Jugendreferentin bestimmt.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
Ihr CVJM Mönsheim

Vorbereitung Luther-Abend

Herzliche Einladung zur Vorbereitung des diesjährigen Lu-
ther-Abends, welcher am Samstag, 31. Oktober stattfindet.
Wir treffen uns am Dienstag, 7. Juli, um 20.00 Uhr im Ge-
meindehaus.
Jeder ist eingeladen mit neuen Ideen und Anregungen zum 
weiterdenken.
Bei Rückfragen: Daniela Vogelmann, Telefon: 913066

Konficamp 2015

Von Freitag, 3. Juli bis Sonntag, 5. Juli findet in Mönsheim auch 
das Konficamp statt. Rund 200 Jugendliche und zahlreiche 
ehrenamtliche Mitarbeiter des evangelischen Jugendwerks 
Bezirk Leonberg werden wieder übers Wochenende ihre Zelte 
auf dem Tobel aufschlagen.

Im Endspiel der B-Jugend zwischen der TSF Ditzingen und 
dem TSV Heimerdingen wurden durch einen Doppelschlag in 
der 12. und 15. min. die Weichen für Ditzingen schon früh auf 
Sieg gestellt. Man merkte, dass sich die Spieler der Ortsrivalen 
doch sehr gut kannten. Diese 2:0 Führung konnte die TSF auch 
über die Zeit bringen.

Ein Krimi folgte im Endspiel der A-Jugend zwischen dem TSV 
Heimerdingen und dem TSV Eltingen. Eine Eltinger 2:0 Füh-
rung konnten die Heimerdinger zur Halbzeit auf 1:2 verkürzen. 
Die Eltinger Überlegenheit drehte sich in der 2. Hälfte. Inner-
halb von 5. Min konnte Heimerdingen verdient den Ausgleich 
und sogar die Führung erzielen. Kurz vor Abpfiff der Begeg-
nung kam Eltingen noch zum 3:3. Es folgte eine Verlängerung 
die sehr spannend war, jedoch keinen Sieger hervorbrachte. 
Im anschließenden Elfmeterschießen hatte der TSV Eltingen 
das bessere Ende für sich und holte sich den Titel mit 5:7.
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besiegelt. Daher konnten neue Doppelpaarungen auspro-
biert werden. Dieses Mal spielten Lars und Niklas zusammen 
und Torben und Lucas. Auch die Doppel konnten die Vier klar 
gewinnen, so dass sie sich am Ende über einen 6:0 Sieg freuen 
konnten. Starke Leistung!

C. Hansen

Talentiade:  
Heimspiel gegen Gechingen, 17:3 gewonnen

Am 29.6.15 gingen wir in Runde 4 unserer Talentiade-Spiele. 
Bei hohen Temperaturen, Sonne und viel guter Laune starte-
ten wir ins vorletzte Match für dieses Jahr. Unsere Gegner ka-
men aus Gechingen.
Nachdem wir bisher 1 Spiel gewonnen und 2 leider ganz 
knapp verloren hatten, hofften wir, diese Bilanz heute ausglei-
chen zu können.
Endlich konnten wir auch Linus begrüßen, der nach seinem 
Armbruch wieder einsatzbereit war. Er hat zwar seit 3 Mona-
ten keinen Schläger mehr in der Hand gehabt, aber gespielt, 
als hätte er keine Zwangspause einlegen müssen. Super und 
vielen Dank, Linus!

Heute lief alles bestens, nach den Geschicklichkeitsspielen la-
gen wir schon mit 6:2 Punkten vorne und unsere Tennisspiele 
haben wir bis auf ein Unentschieden alle gewonnen. Am Ende 
konnten wir dieses Match mit 17:3 Punkten für uns entschei-
den. Nächsten Montag gehen wir nach Heimsheim und sind 
gespannt, was uns dort erwartet.
Für Mönsheim gespielt haben: Nico, Finn, Linus, Kaya, Romy, 
Zoe und Sina.

A. Lutz-Gramm

Das Konficamp bildet schon seit etlichen Jahren den Ab-
schluss der Konfirmandenzeit. Wir freuen uns, dass diese wich-
tige Arbeit getan wird und wünschen allen eine erlebnisreiche 
und gesegnete Zeit auf dem Tobel.

Vereinsmeisterschaft und Sommerfest

Die diesjährige Vereinsmeisterschaft ist gestartet, die Listen 
hängen an der Infowand am Clubhaus aus. Es spielt Jeder 
gegen Jeden in seiner Altersklasse. Wir hoffen auf eine rege 
Teilnahme. Nicht aufgeführte Mitglieder dürfen sich selbstver-
ständlich in die Listen eintragen. Wer nicht mitmachen möch-
te, muss sich streichen. Wir wünschen allen sportliche und 
spannende Spiele.
Der Termin der Finals ist am Samstag, den 19. September 
2015.
An diesem Tag findet auch unser Sommerfest statt. Beginn 
18.00 Uhr.

Unser Trainerteam bietet mittwochs noch Trainerstun-
den an. 

Die Schriftführerin

U12-Kids-Cup: Klarer Sieg im dritten Spiel

Das dritte Spiel unserer U12-Mannschaft war ein Heimspiel 
gegen die Spielgemeinschaft Wiernsheim/Friolzheim/Wurm-
berg. Wir traten mit der gleichen Mannschaftsbesetzung wie 
in der Vorwoche an. Während Lars, Torben und Lucas ihre Ein-
zel klar gewinnen konnten, machte es Niklas spannend. Er 
konnte aber letztendlich mit einem Endergebnis von 5:3 - 5:3 
seinen ersten Saisonsieg einfahren. Super Niklas! Somit stand 
es nach den Einzeln bereits 4:0 und der Sieg war damit schon 
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suggeriert wird, oder Bewahrung von Traditionen unter Beach-
tung des Fortschritts für technische und geistige Erneuerun-
gen. Ist das von der Presse propagierte „urbane Stadtleben“ der 
Fortschritt. Die Frage ist, wie stehen wir Bürgerinnen und Bür-
ger dazu. Wo steht man, wenn dem Zeitgeist nicht in allen As-
pekten zugestimmt wird? Muss ich als Christ allem zustimmen?
Wir wollen Sie mit Pfarrer Johannes Bräuchle, einst Stadtrat 
in Stuttgart und Mitglied in der S21 Kommission, darüber 
informieren. Er setzt sich mit diesen Zeitfragen auch unter 
christlichen Blickwinkel seit Jahren auseinander. Wir wollen 
mit Ihnen diskutieren und Ihre Meinungen und Erwartungen 
kennenlernen. Es soll ein Abend sein zum freien Meinungs-
austausch, Reden und Diskutieren. Wo stehe ich mit meinen 
Gesichtspunkten und was für Perspektiven sind möglich?, Für 
was steht die CDU?
Über einen regen Besuch würden wir uns sehr freuen.
CDU-Ortsverband Wurmberg: bewährt *bürgernah* be-
ständig

Aus den Nachbargemeinden

Feuerwehr Friolzheim

Verbandsspiele am Wochenende

Freitag, 3.7.
15.00 Uhr TC Dobel 1 – Gem. Knaben/Mädchen
Samstag, 4.7.
09.00 Uhr TC Malmsheim 1 – Junioren Mönsheim 1
09.00 Uhr TA TV Cannstatt 1 – Juniorinnen 1
09.00 Uhr Juniorinnen 2 – TA SV Holzgerlingen 1
11.00 Uhr Herren 40 – SPG Freiberg-M/Mühlhausen (Spielver-
legung)
14.00 Uhr TA TB Untertürkheim 1 – Damen 40
14.00 Uhr Damen 50 – SPG KV95/MTV Stuttgart 1
14.00 Uhr TC Schönaich 1 – Herren 60
Sonntag, 5.7.
10.00 Uhr TA SG Weilimdorf 1 – Herren 1
10.00 Uhr SPG Friolzh./Wiernsh./Wurmb. in Friolzheim – Da-
men 1
Mittwoch, 8.7.
15.00 Uhr TC Weissach-Flacht – KIDs-Cup U12 Mönsheim 1

Kleintierzuchtverein Z351
Vogelfreunde Concordia

Einladung 

zu unserer Mitgliederversammlung am Freitag, den 3. Juli um 
19.00 Uhr.
Die Versammlung findet 1 Std. früher als gewohnt in unse-
rem Vereinsheim (Industriegebiet) statt. Alle Mitglieder, sowie 
Freunde der Kleintierzucht, sind wie immer herzlich willkom-
men.
Die Vereinsleitung

Parteien

CDU-Ortsverband Wurmberg

Herzliche Einladung an alle Bürgerinnen und Bürger von 
Mönsheim zu einer Informationsveranstaltung mit Pfarrer 
Johannes Bräuchle, am Donnerstag, 02. Juli 2015, um 
19.30 Uhr im neuen Feuerwehrhaus, Alte Pforzheimerstr.
zum Thema: Werte, Moral und Toleranz, wo steht die CDU.
Werte und Moral haben sich über die Jahrhunderte verän-
dert. Aktuelle Anlässe hierzu gibt es genug, z. B. Familie und 
Ehe, Neuer Bildungsplan an Schulen über sexuelle Vielfalt, 
Asylrecht, Toleranz in der Gesellschaft. Heißt konservativ 
gleich rückwärtsgewandt, wie uns in vielen Presseberichten 
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Das Programm wurde abgerundet mit dem Schießen auf die 
Glücksscheiben.
Hierbei kam Peter Binczik mit 53 Punkten auf Platz 5. Waltraud 
Bichler gleich dahinter mit 51 Punkten (6.).
Der 8. und 9. Rang gehörte Waltraud Könneker und Klaus Mül-
ler mit 48 bzw. 46 Punkten. Norbert Struck erzielte mit 41 P. 
und landete auf Platz 15.
Herzlichen Glückwunsch allen Gewinnern !

4. Wettkampftag für die LG/LP-Auflage 

Wimsheim 1 war Gastgeber für die Mannschaften aus Möttlin-
gen und Schwann.
An die Tabellenspitze konnte sich diesmal Siegfried Essig 
schießen mit hervorragenden 300 Rg. Jürgen Streich steuerte 
294 Rg bei und Gudrun Schlag machte mit 290 Rg die Wer-
tung komplett. Insgesamt 884 Rg reichten deutlich und klar 
gegen Schwann (863 Rg) doch die Möttlinger waren mit 889 
Rg Tagessieger.

Unsere zweite trat in Dachtel an. Als dritter Gegner wurde 
Ehningen begrüßt. Auch hier führte ein Lupischütze das Feld 
an. Werner Ziegler legte 297 Rg vor. Sehr zufrieden mit ihren 
Leistungen waren auch Brigitte Ehrhardt und Klaus Müller mit 
je 288 Rg. Leider reichten die 873 Rg unterm Strich nicht für 
einen Sieg. Ehningen kam auf 881 Rg und Dachtel 885 Rg.

Rückrunden-Auftakt auch bei den GK-Schützen 

Wimsheims zweite empfing die Truppe aus Calw.
Mit 369 Rg überzeugte Timo Wielandt und stellte sein Können 
unter Beweis. Finke war mit seinen erzielten 358 Rg auch sehr 
zufrieden. Angela Gritzbach patzte im Duell und  kam mit nur 
39 Schuss auf der Scheibe auf 354 Rg.
Der Sieg gegen Calw war aber schon in der Tasche. 1081 Rg 
zu 966 Rg.
(Jürgen Buess 341 Rg, Michael Gritzbach 314 Rg)

Unsere dritte Garnitur war zu Gast in Merklingen und konnten 
den Wettkampf mit 1092 Ringen zu 1058 für sich entscheiden.
Marc Rathgeber überzeugte mit 372 Rg, Stefan Sauter er-
kämpfte sich 363 Rg und Wilfried Engel hat mit 357 Ringe zum 
Sieg beigetragen.
Leider hat es für Jürgen Augenstein mit 353 Rg und Lothar Vol-
le mit 342 Rg mal wieder nicht in die Wertung gereicht.
Aber was zählt ist das Mannschaftsergebnis.

Landesmeisterschaften 2015 

Karolina Volle nahm am vergangenen Sonntag in Fellbach/
Schmiden an den Landesmeisterschaften in der Disziplin Luft-
pistole teil.
Mit Ihrem Bezirksergebnis von 304 Ringen glaubte sie eigent-
lich nicht an eine Teilnahme auf Landesebene.

Waldenser-Museumsstüble in Pinache

Rechtzeitig zum 10jährigen Bestehen des Freundeskreises 
der Waldenser Pinache und Serres wurde der 3. Raum im Wal-
denser-Museumsstüble, das im denkmalgeschützten Alten 
Rathaus in Pinache untergebracht ist, fertiggestellt. Der neue 
Raum kann nun ebenfalls besichtigt werden. Weitere Expona-
te, Fotografien und eine Mediathek warten auf die Besucher.
Am kommenden Sonntg, 5. Juli 2015, ist das Museumsstüble 
von 14.00 –17.00 Uhr geöffnet.
Der Eintritt ist frei – doch über eine Spende freuen wir uns.
Führungen sind nach Absprache jederzeit möglich.
Infos erhalten Sie beim evang. Pfarramt Pinache – Telefon: 
07041 6522 oder per e-mail: pfarramt.pinache@elkw.de

Unser Museumsstüble ist in den Monaten März bis November 
an jedem 1. Sonntag von 14.00 –17.00 Uhr geöffnet.

Illinger Wirtshaussingen – meeh wie schee-

Unter dem Motto: Wo man singt, da lass dich ruhig nieder, 
findet am Samstag, 04 Juli 2015, ab 19.00 Uhr im SVI-Heim,  
Goethestr. 47 in Illingen wieder das beliebte Illinger Wirtsh-
aussingen statt. Freuen Sie sich auf einen fröhlichen Abend 
mit Musik und schwäbischen und griechischen Speisen. Auch 
die Gäste dürfen mit lustigen Beiträgen oder musikalischen 
Vorträgen zum Gelingen beitragen
Tischreservierung unter 07042 3767380 ab 16.00 Uhr

Schützenverein Wimsheim e. V.

 

22. Kreissenioren-Schießen in Merklingen

Fast in allen Auflage-Wettbewerben waren die Teilnehmer der 
Schützenverein Wimsheim die Sieger !
Allen Voran die Luftgewehrmannschaft  mit insgesamt 592 Rg 
von 600 möglichen.
Gastschütze Peter Binczik machte die 200 Ringe voll. Norbert 
Struck mit einem kleinen Patzer kommt auf 199 Rg und Klaus 
Müller legte noch 193 Rg dazu. Der Pokal war den Herren si-
cher.

Den Hans-Weinbrenner-Pokal gewann Norbert Struck mit 199 
Rg. Platz 5 und 6 gingen an Waltraud Könneker und Klaus Mül-
ler mit jeweils 193 Rg. Elfter wurde Edgar Bichler mit 186 Rg .
In der Disziplin Luftpistole räumte Peter Binczik mit 200 Rg ab 
und mit der Sportpistole belegte er den 3. Platz (186 Rg)
Nochmal Gold für Norbert mit dem Kleinkaliber auf 50 Meter 
– 187 Rg brachte er auf die Scheibe und 1. beim Schießen auf 
100 Meter mit 197 Rg.
Edgar Bichler erhielt Bronze mit 194 Rg.
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ist der Kontakt zu großen und kleinen Besuchern wichtig, die 
Kinderbekleidung und allerlei Dinge rund ums Kind bekom-
men können.

Eine andere Form der Familienunterstützung ist das Engage-
ment als qualifizierte Tagespflegeperson. In der Tagespflege 
werden Kinder bei sich zu Hause betreut. Eine Tagespflege-
mutter sollte bereit sein, die Qualifizierungskurse im Kinder-
schutzbund zu absolvieren. Die Kosten übernimmt die Stadt 
Pforzheim, wenn in der Stadt Tagespflegeplätze zur Verfügung 
gestellt werden. Danach wird eine Pflegeerlaubnis durch das 
Amt für Bildung und Sport der Stadt Pforzheim erteilt.

Der Kinderschutzbund bietet einen Informationsabend zu die-
sen Möglichkeiten mit vielen Beispielen und Austauschmög-
lichkeiten an.
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Was sonst noch interessiert

Vor dem Joggen ausreichend trinken 

Freizeitjogger leiden häufig unter Muskelkrämpfen. Ursache 
sei meist ein Flüssigkeitsverlust, erklärt Prof. Martina Herget 
von der Deutschen Hochschule für Prävention und Gesund-
heitsmanagement. 
Zur Vorbeugung empfiehlt sie neben der täglichen, bedarfs-
gerechten Zufuhr aller wichtigen Mineralien eine ausreichen-
de Flüssigkeitszufuhr vor und während des Sports. Da untrai-
nierte Sportler durchs Schwitzen besonders viele Mineralien 
verlieren, rät sie, auf Natrium im Sportgetränk zu achten – cir-
ca 0,5 Gramm Kochsalz pro Liter sollten es sein.
mag

In ihrer Klasse sind aber alle mit dabei. Große Hoffnung mach-
te sie sich im Vorfeld bei der Qualizahl von 338 Ringen eigent-
lich nicht, um in München dabei zu sein.
Unser Küken hatte sich viel vorgenommen und mal wieder 
selbst unter Druck gesetzt, zeigte aber keinerlei Ansätze von 
Nervosität.
Im Gegenteil, bei nur einem Weißen (6) hatte sie am Ende ihr 
bestes Ergebnis von 335 Ringen erzielt, und knapp an der 
Qualifikation gescheitert.
Hoffnung bekam sie von der Schießleitung, die bestätigte, 
dass eine Auf- oder Abwertung von 3–5 Ringen in ihrer Klasse 
keine Seltenheit wäre.
Jetzt hofft sie weiter und wir drücken die Daumen…

Sonstiges

Engagement für Familien

Kinderschutzbund informiert über Möglichkeiten des En-
gagements für Kinder und Familien in Tagespflege und in 
verschiedenen Angeboten
Viele Menschen möchten sich engagieren und mit Kindern 
und Familien zusammen sein – nur wie macht man das? Im 
Deutschen Kinderschutzbund Pforzheim Enzkreis e. V. gibt es 
viele Gelegenheiten aktiv zu werden. Engagierte Menschen 
finden Gleichgesinnte können Ideen spinnen und weiterent-
wickeln und sich einbringen.
Bei wellcome und den Familienpaten helfen Sie ganz konkret 
in Situationen, in denen Familien Entlastung benötigen.
wellcome ist ein bundesweites Erfolgsmodell in der Form einer 
modernen und organisierten Nachbarschaftshilfe für Familien 
mit Neugeborenen und Babys. Wir bieten Hilfe von Anfang an. 
Die Ehrenamtlichen sollten bereit sein 1 –2 Mal in der Woche 
die Eltern zu unterstützen, indem sie über das Baby wachen, 
mit Geschwistern spielen oder einfach zuhören und für die El-
tern da sein können. Eine Fachkraft steht den ehrenamtlichen 
Kräften zur Unterstützung zur Seite.
Auch die Familienpaten besuchen Familien in einem begrenz-
ten Zeitraum 1 –2 Mal pro Woche. Sie gehen zu sehr jungen El-
tern, unterstützen Alleinerziehende oder Familien, die isoliert 
sind und noch kein funktionierendes Netzwerk in Pforzheim 
oder dem Enzkreis haben. Die Familienpaten durchlaufen vor 
der Aufnahme ihrer Tätigkeit eine Schulung und werden wäh-
rend ihrer ehrenamtlichen Arbeit durch die Fachkräfte des 
Kinderschutzbundes begleitet.

Ohne das Ehrenamt können auch die Kleiderecke und das 
Basteln in der Bibliothek nicht stattfinden. Einmal wöchentlich 
können Kinder in der Bibliothek unter liebevoller Anleitung 
kreativ werkeln während die Eltern sich ein gutes Buch aus-
leihen oder einfach mitbasteln und sich Anregungen holen. 
Die Kleiderecke hat an zwei Tagen in der Woche geöffnet. Hier 
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Bestattungsunternehmen

StellenangebotVerschiedenes

Trauerfall

Gollmerstraße 14
75449 Wurmberg

Telefon 07044 914934 
oder 07044 9177276
Mobil 0171 4181504 
Fax 07044 915233

info@britsch-bestattungen.de
www.britsch-bestattungen.de

    
Das schönste Denkmal, 

Das ein mensch bekommen kann,
steht in Den herzen 
seiner mitmenschen.

albert schweitzer

 Mönsheim, den 2. Juli 2015

Nach einem erfüllten Leben nehmen wir Abschied von
meiner lieben Oma, Schwiegermutter und Tante

Lydia Ficker
* 29.9.1919     † 25.6.2015

In Liebe und Dankbarkeit
Christian Fricke
Helga Fricke
sowie alle Angehörigen

Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung findet am Freitag, dem  
3. Juli 2015 um 13.30 Uhr auf  dem Friedhof  in Mönsheim statt.

Wer im GeDächtnis seiner lieben lebt,
Der ist nicht tot, Der ist nur fern;
tot ist nur, Wer verGessen WirD.

immanuel kant

Suchen Pflegehelfer/in 
in Teilzeit.

Bewerbungen an: 

Haus Heckengäu • Schulstraße 17 • 71296 Heimsheim
Bei Fragen, Telefon: 07033 5391-0

erinnerungen sind kleine sterne, die tröstend in das Dunkel unserer trauer leuchten.

Anzeige?
anzeige@printsystem.de
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Hier erhalten Sie alle Informationen Ihrer Gemeindeverwaltung.

Das offizielle amtliche
Mitteilungsblatt der 
Gemeinde Mönsheim AMTLICHE INFORMATIONEN AUS DEM RATHAUS UND NACHRICHTEN

DER VEREINE UND ORGANISATIONEN

Amtsblatt der
Gemeinde Mönsheim

Amtsblatt der
Gemeinde Mönsheim „Das Echte“

Geschäftsanzeigen

Verlagsinformation

Achtung Amtsblatt-Abonnenten!
Bitte beachten Sie, dass die Beiträge für das Amtsblatt Mönsheim (2. Halbjahr 2015) über 4,80 Euro 
im Juli von uns eingezogen werden.

Wir bitten auch alle, die als Bezahlart Überweisung gewählt haben und noch nicht bezahlt haben, 
diesen Monat den fälligen Betrag zu überweisen. Gerne lassen wir Ihnen auf Wunsch auch ein Formular 
zum Bankeinzug zukommen. Sprechen Sie uns einfach unter der Telefonnummer 07033 3825 darauf an.

Unsere Bankverbindung lautet:
IBAN: DE54 6665 0085 0000 6517 45 · BIC: PZHSDE66XXX · Sparkasse Pforzheim/Calw

Tiefenbronnerstr. 20 | 75233 Mühlhausen | Tel: 07234/95353-0 | www.arneggers-adler.de

SOMMERBRUNCH 
MIT EXTRA BBQ 
am So. 16. Juni & 14. Juli 2013 
mit Livemusik! Von 11.30 - 14.30 Uhr  
Reservieren Sie rechtzeitig Ihren Gartenplatz! Findet auch bei Regen statt.

am So. 19. Juli & 26. Juli 2015

Das Magazin 
unserer Region

Anzeigenannahme: 
info@printsystem-medienverlag.de oder 07033 5369-36

Betriebsferien rechtzeitig ankündigen! – anzeige@printsystem.de – 07033 5369 -32


